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Amtsblatt für die Stadt Güglingen mit den Stadtteilen Frauenzimmern und Eibensbach 
und die Gemeinde Pfaffenhofen mit dem Ortsteil Weiler a.d.Z.

Mittleres ZabergäuMittleres Zabergäu
RUNDSCHAU

7. Februar 2025

Vollverteilung

PASION DE BUENA VISTA 
Kubanische Musik- und Tanzshow am 9. Februar, 20 Uhr 

Herzogskelter Güglingen. Karten unter 07135 180-10

Liederkranz Güglingen 1837 e.V.
Geistliches Konzert
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Stadt Güglingen
Rathaus, Marktstraße 19/21
74363 Güglingen

Tel. 07135/108-0, Fax 07135/108-57, E-Mail: stadt@gueglingen.de
Internet: www.gueglingen.de 
Öff nungszeiten: 
Mo.-Do. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Fr. 8 -12.30 Uhr

Gemeinde Pfaff enhofen
Rathaus, Rodbachstraße 15
74397 Pfaff enhofen

Tel. 07046/ 9620-0, Fax 07046/ 962-20, E-Mail: bma@pfaff enhofen-wuertt.de
Internet: www.pfaff enhofen-wuertt.de
Öff nungszeiten:
Mo./ Di./ Do./ Fr. 8 -12 Uhr; Di. 14 -18 Uhr; Mi. 10 -12 Uhr

Bauhof: bauhof@gueglingen.de Tel. 960086, Fax 960088
Wasserversorgung: (24 h - Notfallnummer) Tel. 10856

Bauhof: Tel. 0171/6244658
Wasserversorgung:  Tel. 0171/3066675 oder 0171/6244658

BETREUUNG/ BILDUNG
Evang. Kindertagesstätte „Gottlieb-Luz“ Güglingen: 
ev-kiga.gueglingen@t-online.de Tel. 8438
Evang. Kindergarten Frauenzimmern:
kiga-frauenzimmern@arcor.de Tel. 6203
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach: 
kiga-haselnussweg@gueglingen.de Tel. 14766
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen:
kita-heigelinsmuehle@gueglingen.de Tel. 14194
Kindertagesstätte „Herrenäcker“ Güglingen:
kiga-herrenaecker@gueglingen.de Tel. 16823
Naturkindergarten „Waldelfen“: 
Naturkindergarten-waldelfen@gueglingen.de Tel. 0175/ 76294783
Kindertagespfl ege  „Purzelbaum“:
info@purzelbaum-gueglingen.de Tel. 7188381

Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“
Rodbachstr. 19 Pfaff enhofen
strombergzwerge@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 593
Kindergarten „Schneckenvilla“
Bergstraße 6, Weiler
schneckenvilla@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 2333
Großtagespfl ege „Schatzinsel“
Seestr. 14, Pfaff enhofen Tel. 8814940

Grundschule Eibensbach, Schulstraße 20 Tel. 5808 Grundschule Pfaff enhofen, grundschule@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 6750

Katharina-Kepler-Schule Güglingen: sekretariat@kks-gueglingen.de Tel. 98260, Fax 98268
Hort an der Katharina-Kepler-Schule: insel@gueglingen.de Tel. 9318918

Realschule Güglingen: info@rs-gueglingen.de Tel. 9362290, Fax 936229-19

Familienzentrum Güglingen, Deutscher Hof 3-4 Tel. 93 89 245, Fax 93 89 246

Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4 Tel. 16421

Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu: gueglingen@vhs-unterland.de Tel. 9318671, Fax: 10857

SPORTHALLEN
Blankenhornhalle Eibensbach Tel. 15916
Riedfurthalle Frauenzimmern Tel. 15315
Sporthalle Weinsteige Güglingen Tel. 16247

Wilhelm-Widmaier-Halle Tel. 962027
Anfragen und Reservierung unter Tel. 96200

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus Tel. 963020 / Fax 931616
Lindenstraße 45 

Feuerwehr Pfaff enhofen Gerätehaus Tel. 962024
Rodbachstraße 15

Polizeiposten Güglingen, Marktstr. 12; gueglingen.pw@polizei.bwl.de Tel. 6507, Fax 14010
Polizeirevier Lauff en, Stuttgarter Str. 19 Tel. 07133/2090

RECYCLING / ABFÄLLE
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße 
Öff nungszeiten: Fr. 13 -17 Uhr; Sa. 9 -13 Uhr

Recyclinghof Pfaff enhofen Blumenstraße 
Öff nungszeiten: Sa., 9 -13 Uhr

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“ 
Öff nungszeiten: Fr. 15 -17 Uhr; Sa. 11 -16 Uhr

Häckselplatz Pfaff enhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs GmbH & 
Co KG; Öff nungszeiten: Fr. 13 -16 Uhr; Sa. 8 -12 Uhr

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öff nungszeiten: Di.-Fr. 7.45 -12 Uhr; 13 -16.30 Uhr, Sa. 8 -12.30 Uhr

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim Tel. 07133/1860
oder Fa. Reimold, Gemmingen Tel. 07267/91200

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN
Mediothek Güglingen Tel. 964150
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de
Öff nungszeiten: Di. 14 -19 Uhr; Mi. und Sa. 10 -13 Uhr, Do. 13 -18 Uhr; 
Fr. 14 -18 Uhr

Römermuseum Güglingen Tel. 9361123, Fax 10857
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de
Öff nungszeiten: Mi.-Fr. 14 -18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 -18 Uhr sowie nach 
vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor)

Jugendzentrum Güglingen, Stadtgraben 11  Tel. 934709
juze_gueglingen@web.de
Corona-Öff nungszeiten nach Bedarf, Infos telefonisch 

Freibad Güglingen Tel. 16623
Öff nungszeiten: Mai bis September von 11 - 20 Uhr 
Kassenschluss: 19.30 Uhr

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
Bundeseinheitliche Rufnummer:  Tel. 116 117
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim in der Notdienstpraxis Maulbronnerstraße 15 erreichbar
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungsleitstelle 112

Notruf für Kinder und Jugendliche Tel. 07131/994555 Krankentransport Tel. 19222

Telefonseelsorge (gebührenfrei) Tel. 0800/1110111
d’hoim Pfl egeservice Schilling Brackenheim, Feuerseestr. 4 Tel. 07135/939922

Nachbarschaftshilfe Tel. 07135/986113
Hausener Str. 24, Bürozeiten: Di. und Fr. 9 -11 Uhr;

ASB-Pfl egezentrum Güglingen Am See 16 Tel. 07135/936810 Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761/120 120 00

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/98610
Brackenheim, Hausener Str. 24 Tel. 07135/986110
Außenstelle Pfaff enhofen (Termine nach Vereinbarung) Tel. 07046/912815

Diakonische Bezirksstelle Tel. 07135/98840
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr. 8 -11.30 Uhr;
Off ene Sprechstunde: Di 10 -12 Uhr; Do. 16 -18 Uhr 

Forstamt Zentrale Landkreis Heilbronn Tel. 07131/994153
Revierförster Lukas Georgi Tel. 0175/2226047
lukas.georgi@landratsamt-heilbronn.de

(IAV) für soziale Dienste Tel. 07135/986124, Fax 07135/986129
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
Brackenheim, Hausener Str.: Mi. 9 -11 Uhr, Do. 16.30 -18 Uhr 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 7. Februar feiert Ursula Schaude ihren 70. Geburtstag.
Am 10. Februar feiert István Kiss Kollár seinen 75. Geburtstag.
Am 12. Februar feiert Horst Klossek seinen 85. Geburtstag.
Am 13. Februar feiert Henning Siegel seinen 80. Geburstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 7. Februar
Stadt-Apotheke Bönnigheim,
Kirchstraße 2� 07143/21019
Samstag, 8. Februar
Salzl Schäfer Apotheke Eppingen
Brettener Straße 34� 07262/4393
Sonntag, 9. Februar
Rats-Apotheke Brackenheim
Marktstraße 4� 07135/7179010
Montag, 10. Februar
Rathaus-Apotheke Löchgau
Hauptstraße 44/2� 07143/870307
Dienstag, 11. Februar
Stromberg-Apotheke Zaberfeld
Weilerer Straße 6� 07046/930123
Mittwoch, 12. Februar
Rosen-Apotheke Eppingen
Brettener Straße 36� 07262/1858
Donnerstag, 13. Februar
Schloss-Apotheke Flehingen
Samuel-Friedrich-Sauter-Straße 2� 07258/7490

Notfallpraxis Brackenheim  
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer:� 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr in 
Brackenheim vor Ort und unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in dringlichen, aber nicht 
akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Notfällen gilt 
unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Das Standesamt meldet
Güglingen
Geburten
Am 1. Januar wurde Luan Bajraktaraj in Bietigheim-Bissingen ge-
boren, Sohn von Leonita und Musli Bajraktaraj aus Güglingen.
Am 3. Januar wurde Kiara Elena Moldoveanu in Sinsheim ge
boren, Tochter von Anamaria und Gheorghe Moldoveanu aus 
Güglingen.
Am 13. Januar wurde Maid Bajrami in Bietigheim-Bissingen ge
boren, Sohn von Emine und Adnan Bajrami aus Güglingen.
Sterbefälle
Am 26. Januar ist Gerda Bäzner, geb. Ferber, in Güglingen ver
storben.
Am 26. Januar ist Emil Wider in Güglingen verstorben.

Am 28. Januar ist Erwin Schneider in Güglingen verstorben.
Am 29. Januar ist Reiner Gerstle in Güglingen verstorben.
Am 1. Februar ist Friedrich Schön aus Güglingen in Bad Wimpfen 
verstorben.
Pfaffenhofen
Sterbefall
Am 24. Januar ist Karl Gustav Fried in Pfaffenhofen verstorben.

Schadstoffmobil im Jahr 2025
Die Schadstoffsammeltermine für 2025 sind am 22. März, 13.30 
bis 15.30 Uhr, auf dem Parkplatz Weinsteige in Güglingen, am 
Samstag, 24. Mai, 9.00 bis 10.00 Uhr, auf dem Parkplatz Wein
steige in Güglingen, am Samstag, 25. Oktober, 10.30 bis 11.00 
Uhr auf dem Platz beim Gemeindezentrum Pfaffenhofen sowie 
am Samstag, 8. November, 13.30 bis 15.00 Uhr auf dem Parkplatz 
Weinsteige in Güglingen.

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten für 2025 liegen vor
Für Familien mit drei Kindern und Alleinerziehungsberechtigte 
mit Kindern gibt es seit Jahren den Landesfamilienpass, der zum 
kostenlosen Besuch von landeseigenen Einrichtungen ausge-
stellt wird. Jetzt kann man sich wieder diese Gutscheine für das 
Jahr 2025 auf den Rathäusern abholen. Wie im Vorjahr kann der 
berechtigte Personenkreis mit der Gutscheinkarte verschiedene 
landeseigene sowie nichtstaatliche Einrichtungen unentgeltlich 
bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Wer bereits einen 
Landesfamilienpass besitzt, bekommt die Gutscheinkarten für 
das Jahr 2025 ohne neuen Antrag. Für diejenigen, die erstmals 
einen Landesfamilienpass erhalten, können entsprechende 
Anträge auf den Bürgermeisterämtern gestellt werden.
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, 
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben; Familien 
mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; Familien mit 
einem kindergeldberechtigten schwer behinderten Kind, die mit 
diesem in häuslicher Gemeinschaft leben; Familien, die Kinder-
zuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld berechtigt sind und die 
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben; Familien die Leistungen aus dem Asylbe
werberleistungsgesetz erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.
Die Gutscheinkarten können auf den Bürgermeisterämtern in 
Güglingen, Zimmer 5/6 und Pfaffenhofen, Zimmer 1 abgeholt 
werden.

Landespreis für Heimatforschung
Besondere Leistungen bei der Erforschung lokaler Geschichte 
und Traditionen in Baden-Württemberg werden auch 2025 mit 
dem Landespreis für Heimatforschung geehrt. Bewerbungen 
werden bis 30. April entgegengenommen. Es gibt Preisgeld in 
Höhe von 17.500 Euro.
Die Ausschreibung richtet sich an Bürger, die überwiegend 
ehrenamtlich die Orts-, Landes- und Regionalgeschichte er-
forschen. Es können auch Arbeiten zum lokalen Denkmal- und 
Naturschutz, zur Dialektforschung oder über Kunst- und Tech-
nikgeschichte eingereicht werden. In der Preiskategorie „Heimat
forschung digital“ sind multimediale Darstellungsformen gefragt. 
Neben dem Landespreis für Heimatforschung, der bereits zum  
44. Mal verliehen wird, und der Kategorie „Heimatforschung 
digital“ sind jeweils ein Jugendförderpreis sowie ein Schülerpreis 
ausgeschrieben. Bewerbungen um den Schülerpreis sind bis  
22. Juni möglich. Informationen und Unterlagen gibt es im Inter-
net unter mwk.baden-wuerttemberg.de.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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Das Landratsamt informiert
Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) – Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Ge
nehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums 
zu entscheiden, teilt das Landratsamt mit:
Gemarkung: Cleebronn, Gewann: Häuslesweinberg
Flst.-Nr.: 1913, Fläche: 8144 m², Nutzung: Weinbau
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Heilbronn, 
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn bis zum 19.02.2025 schriftlich 
mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1150 GV-2025-0010‘‘

Abfallgebührenbescheide werden zugestellt
In den nächsten Tagen erhalten Grundstückseigentümer, Haus-
verwaltungen und Betriebsinhaber im Landkreis Heilbronn die 
Abfallgebührenbescheide für das Jahr 2025. Dem Abfallgebühren-
bescheid liegt eine Erinnerung zur Bedarfsabfrage für die neuen 
Abfallbehälter bei, die vom 1. Januar 2026 im Einsatz sind. Die An-
geschriebenen sind für die Bestellung der neuen Abfallbehälter 
zuständig. Die Bedarfsabfrage samt Bestellformular wurden Ende 
Januar 2025 versendet, mit dem sie die neuen bechippten Rest- 
und Bioabfallbehälter verbindlich bestellen können. Der Abfall-
wirtschaftsbetrieb empfiehlt, sich bei Fragen zu einem Bescheid 
zunächst unter www.aw-landkreis-heilbronn.de zu informieren. 
Hier finden die Nutzenden Antworten auf die am häufigsten gestell-
ten Fragen. Alternativ können Anliegen per E-Mail an Abfallwirt-
schaftsbetrieb@landratsamt-heilbronn.de geschickt werden.
Ab 2026 plant der Landkreis Heilbronn, sein Angebot bei der Ab-
fallentsorgung zu erweitern und ein Holsystem mit einer Gelben 
Tonne einzuführen. Die Verteilung der neuen Behälter erfolgt im 
4. Quartal 2025. Die neuen Abfallbehälter für Restabfall, Bioabfall 
und die Gelbe Tonne sind auf allen Recyclinghöfen im Landkreis 
Heilbronn ausgestellt. So können sich alle Interessierten die Maße 
und Größenverhältnisse der Behälter ansehen und entscheiden, 
welche Behälter am besten zu ihrem Bedarf und vorhandenen 
Platz passen. Nicht mehr geleert werden ab 2026 Rest- und Bio-
abfallbehälter ohne Chip. Bereits bechippte 1.100 Liter Restabfall-
container können weiterverwendet werden. Nicht mehr benötig-
te Tonnen werden Anfang 2026 eingesammelt oder können zu 
einem späteren Zeitpunkt bei den Entsorgungszentren Eberstadt 
und Stetten abgegeben werden. Die blaue Altpapiertonne ist von 
diesen Änderungen nicht betroffen.

Klimaschutzmanagement
Informationen rund um die Wärmepumpe

Im Nachgang der bundeswei-
ten Woche der Wärmepumpe, 
die im November stattgefun-
den hat, sind alle Informa

tionen und Vorträge übersichtlich zusammengestellt.
www.wochederwaermepumpe.de
Die Seite www.gebaeudeforum.de stellt gelungene Praxisbei
spiele vor und Informationen rund um die Sanierung auch für 
Fachleute.

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Von Weingut zu Weingut
Kulinarischer Spaziergang am 8. + 15. Februar, 17.00 bis 21.00 Uhr 
mit Naturparkführer Frank Zisler von Weingut zu Weingut durch 
Oberderdingen – nur für Erwachsene. Kosten: p. P. 85 €, keine 
vegetarische Option. 
Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 07045/3853 und 0178/9407030 oder fzi.
naturparkfuehrer@t-online.de, Treffpunkt: Amthof in Oberder-
dingen, vor dem Rathaus.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Kellerwalk in Nordheim
Ein Kellerrundgang findet am Mittwoch, 12. Februar, 16.00 bis 
17.00 Uhr, in der Privatkellerei Willy, Nordheim, Schafhohle statt. 
Für die Betriebsführung ist keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 5 €/Person inkl. Secco oder Sekt.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Rathaus geschlossen
Am Nachmittag des Faschingsdienstags, 4. März, ist das Rathaus 
Güglingen für den Publikumsverkehr geschlossen.

Härtegrade für Trinkwasser
In der Neufassung des Gesetzes über die Umweltverträglichkeit 
von Wasch- und Reinigungsmitteln vom 01.02.2007 wurden die 
Härtebereiche für Trinkwasser neu festgelegt. Anstatt der früher 
geltenden 4 Härtebereiche erfolgt die Einteilung nur noch in  
3 Härtebereiche:
– �Härtebereich weich: weniger als 1,5 Millimol Calciumcarbonat  

je Liter (entspricht 8,4 Grad deutscher Härte)
– �Härtebereich mittel: 1,5 bis 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter 

(entspricht 8,4 bis 14 Grad deutscher Härte)
– �Härtebereich hart: mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je 

Liter (entspricht mehr als 14 Grad deutscher Härte)
Nach dem Waschmittelgesetz ist der Härtebereich des örtlichen 
Trinkwassers regelmäßig bekannt zu geben.
Die Wasserhärte für Güglingen liegt bei 13 Grad deutscher Härte, 
dies entspricht 2,3 Millimol/Liter und somit dem Härtebereich 
mittel.
Die Nitratbelastung liegt bei 11,1 Milligramm/Liter bei höchst
zulässigen 50,0 Milligramm/Liter.
Diese Wasserqualität gilt auch für die Stadtteile Frauenzimmern 
und Eibensbach.
Den jährlichen Trinkwasserbericht finden Sie auf unserer Home-
page unter www.gueglingen.de/wohnen-wirtschaft/bauen- 
planen/wasserversorgung.

Kultur in Güglingen
Kubanische Show mit Suppe und Cocktails
Mit der „PASIÓN DE BUENA VISTA“ wird zum ersten Mal eine 
kubanische Musik- und Tanzshow in der Herzogskelter aufge-
führt. Damit die Show mit ihren knapp 30 Akteuren auftraten 
kann, müssen verschiedene Abteilungen eng zusammenarbeiten. 

Die Künstler und ihr Team aus Technikern, Showbegleitern und 
Caterern reisen nachts nach einem Auftritt zur nächsten Spiel
stätte. Damit die beiden Lastwagen an der Herzogskelter Platz 
haben, wird der Parkplatz neben dem altehrwürdigen Gebäude 
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im Stadtgraben für das Wochenende für andere Fahrzeuge ge-
sperrt. Um das ganze Equipment ausladen zu können, erhält 
das Hausmeisterteam Hilfe vom Bauhof. Die kubanischen Gäste 
bringen nicht nur eigene Instrumente und aufwendige Kostüme, 
sondern auch ihre eigenen Köche mit. Einlass ist am Sonntag,  
9. Februar, um 19.00 Uhr ins Foyer der Herzogskelter, wo man bei 
einem Getränk gemütlich beisammen sein kann und sich auf den 
Auftritt freuen. Evelin Conz bietet kubanische Linsensuppe an 
und hat Cocktails wie Cuba Libre und Mojito vorbereitet, die es 
neben den üblichen Getränken gibt.
Pünktlich um 20.00 Uhr startet die kubanische Musik- und 
Tanzshow. Die Gäste erleben pure kubanische Lebensfreude 
und grandiosen Stimmen. Zusammen mit der außergewöhn
lichen „Buena Vista Band“ und der eindrucksvollen Tanzformation  
„El Grupo de Bailar“ sowie über 150 maßgeschneiderten Kostü-
men präsentiert „Pasión de Buena Vista“ eine einzigartige Büh-
nenshow mit heißen Rhythmen, mitreißenden Tänzen, exotischen 
Schönheiten und unvergesslichen Melodien, die das Publikum 
auf eine Reise durch aufregende, karibische Nächte entführen.

Ausblick: Kultur im März
Samstag, 8. März, 20.00 Uhr, Herzogskelter: Dr. Pop „Hitverdäch-
tig – Die Musik-Comedy-Stand-up-Show“ Dr. Pop hat Medien
wissenschaften und Popmusik studiert. In seinem Programm 
feuert er vertraute und unbekannte Stichproben aus der Musik-
geschichte ab, ob aus Pop, Rock, Klassik, Schlager, Jazz oder Rap.
Freitag, 21. März, 20.00 Uhr, Ratshöfle: Christine Schütze „Also, 
mir wär sie zu dünn!“ Die Musikkabarettistin feiert den feinen Un-
terschied: Im Mittelpunkt ihrer Beschäftigung mit der Liebe und 
den Worten, dem Alltag und den Sprachhülsen stehen wir alle, 
die deutsche Sprache und was man mit ihr wortgewaltig und 
klavierstimmig so alles machen kann.

Blutspendetermin in Güglingen
Die nächsten Blutspendetermine in Güglingen finden am 
Montag, 24. Februar, und Dienstag, 25. Februar, jeweils 
von 14.30 bis 19.30 Uhr, im TSV Vereinszentrum An der 
Weinsteige 1 in Güglingen statt. Dabei arbeiten der TSV 
Güglingen in bewährter Weise mit dem DRK Ortsverein 
Brackenheim-Güglingen sowie dem DRK-Blutspendedienst 
zusammen. Die Blutspende gehört zu den einfachsten und 
schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 10 
bis 15 Minuten. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 
ersten Blutspende erfahren Spender/-innen ihre eigene 
Blutgruppe – eine Information, die im Notfall lebensrettend 
sein kann. Im Rahmen der Aktion „Wir feiern das Leben“ ver-
lost das DRK unter allen Blutspender/-innen vier exklusive 
Reisen für je zwei Personen nach Paris. 
Teilnahmeberechtigt ist jede/r, der im Aktionszeitraum von 
10. Februar bis 7. März 2025 Blut spendet.
Bitte vorher Termin buchen unter www.blutspende.de/ 
termine

Pavillon Gartacher Hof
Gartacher Hof – Aktuell
Der „Dienstagstreff“ für alle Senioren 60plus findet jeden Diens-
tag von 14.00–16.00 Uhr statt.
Programm im Februar:
11.02. – gemeinsam gehen wir zum Vortrag von Herrn Apotheker 
Gfrerer in die Mauritiuskirche
18.02. – Dia-Reise mit Gerhard Schneider
25.02. – Bingo
Programm März:
04.03. – Faschingsferien
11.03. – Sitzgymnastik mit Fr. Berkmann
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@ 
d-hoim.de.

Die Betreuungsgruppe „Donnerstagstreff“ für Senioren (mit 
Pflegegrad) im Gartacher Hof findet jeden Donnerstag von 
14.00–16.30 Uhr statt.
Das Betreuungsangebot wie z. B. Singen, Gedächtnistraining/-
spiele, Gespräche und Bewegung unter Anleitung professioneller 
Betreuungskräfte und Ehrenamtlichen wird mit viel Freude an
genommen. Unsere Gäste sind mit Kaffee und Kuchen bestens 
versorgt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Anmeldung ist 
erforderlich! Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Der Teilnehmerbeitrag 
kann über die Pflegekasse § 45b SGB XI abgerechnet werden. An-
meldung unter 07135/7179887 oder per E-Mail an zabergaeu@ 
d-hoim.de.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Zwei vernünftige Erwachsene, die sich mal nackt gesehen 
haben“ von Anika Decker

 
© 2025 dtv Verlagsgesellschaft 
mbH & Co. KG

Nina: bald 50, geschieden, Mutter 
von zwei Kindern. Ihren gegen-
wärtigen Zustand beschreibt sie 
mit leichten Aggressionen, Un
ruhe, aufkommendem Zynismus 
und Brustspannen. Nicht, dass sie 
ihrem Ex-Mann die Ehe mit der 
blutjungen Influencerin und 
„Zwillings-Mama“ missgönnen 
würde, ihr sind lediglich einige 
Details aufgefallen, die auch jetzt 
noch in ihrem Kopf herumgeis-
tern, beispielsweise ihre Andert-
halb-Zimmer-Wohnung im Ver-
gleich zur repräsentativen Villa 
ihres angeblich bankrotten Ex-
Mannes. Doch dann geschieht, 
was Nina einfach nicht glauben 
möchte: Sie verliebt sich in den 
zwanzig Jahre jüngeren David 

und bringt damit ihre fragile Lebenskonstellation ordentlich ins 
Wanken. Denn jeder hat eine Meinung dazu, inklusive sie selbst. 
(Quelle: www.dtv.de)

Unsere Veranstaltungen im Februar/März
14. Februar Spielenachmittag – 15.00 bis 16.30 Uhr
17. Februar Fliegender Teppich – 14.30 und 15.30 Uhr
20. Februar Autorenlesung der Christlichen Bücherecke – 19.00 
Uhr
28. Februar Goldener Morgen – ab 9.30 Uhr
28. Februar Bilderbuchkino – 14.30 Uhr und 15.30 Uhr
10. März Traumfängerzeit – 14.30 Uhr
13. März Spieleabend – ab 18.30 Uhr
Anmeldungen sind per E-Mail, telefonisch oder vor Ort in der 
Mediothek möglich.

Römermuseum Güglingen
Vorschau: „Kaiser Hadrian und die Blütezeit des Reiches“  
am 16. Februar

Wer noch nicht recht weiß, was er am 
Bürgermeisterwahl-Sonntag außer wäh-
len zu gehen sonst noch machen soll, 
sei an dieser Stelle auf unsere erste  
Themenführung des Jahres verwiesen. 
Ihr Titel: „Eine Zeitreise ins Jahr 125  
n. Chr.: Kaiser Hadrian und die Blüte-
zeit des Reiches“. Die Zeitreise führt 

uns in eine ausgesprochen „Goldene Zeit“ römischer Kaiserherr-
schaft, in der nicht zuletzt auch das römische Güglingen entstand.
Kaiser Hadrian bemühte sich erfolgreich darum, nach den starken 
Expansionsphasen seiner Vorgänger die Grenzen des Reiches zu 
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konsolidieren. Dies führte zu einer Blütezeit des Handels mit pros-
perierendem Warenverkehr und beachtlichem Wohlstand.
Ebenso gerne wie der Kaiser selbst ausgedehnte Reisen unter-
nahm, lassen sich in seiner Regierungszeit auch zahlreiche rei-
sende Autoren und Intellektuelle fassen, die den Kulturaustausch 
und Ideentransfer beflügelten.
Kaiser Hadrian umgab sich in seiner Privatvilla mit Darstellungen 
aus dem Mythenkreis der Odyssee, ebenso wie später ein wohl-
habender Gutsbesitzer in Frauenzimmern. In hadrianischer Zeit 
wird um 120 n. Chr. auch der Vicus von Güglingen gegründet; sein 
Mithräum II ist darüber hinaus der älteste datierbare Bau dieser 
Art überhaupt.
Wie sich die Entwicklungen im Großen auch auf regionaler und 
lokaler Ebene widerspiegelten, soll ein Hauptaugenmerk bei die-
ser Themenführung sein.
Themenführung mit Frank Merkle M. A.
Termin: Sonntag, 16.02.2025, 11.00 Uhr (Wiederholung am Sonn-
tag, 12.10.2025, 15.00 Uhr)
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,– € p. P. zzgl. erm. Eintritt (Museums-PASS-Musées-
Inhaber: gratis)

Mobiles Kino
Kinomobil im Fruchtkasten
Das Kinomobil ist am 11. Februar im Fruchtkasten (Stadthalle), 
Klosterhof 6, in Maulbronn zu Gast. 
Gezeigt werden um 14.30 Uhr „Die Heinzels – Neue Mützen, neue 
Mission“ (Empfohlen ab 5 Jahren, Eintritt 3 Euro).
17.00 Uhr: „Bleib am Ball – egal was kommt“ (Empfohlen ab  
11 Jahren, Eintritt 4 Euro)
20.00 Uhr: „Der Buchspazierer“ (Eintritt 6 Euro).
Das nächste mobile Kino in Güglingen findet am Freitag, 28. März, 
statt.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
Januar 2025
TOP 1 Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse vom 
18.12.2024
Es wurden aus der letzten Gemeinderatssitzung keine nichtöf-
fentlichen Beschlüsse bekannt gegeben.
Top 2 Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen von den anwesenden Bürgerinnen und 
Bürgern gestellt.
Top 3 Haushalt 2025
Solide Finanzwirtschaft – 2,7 Millionen Euro im Sparstrumpf
„Erstmals übersteigt in diesem Jahr das Gesamtvolumen des 
Pfaffenhofener Haushalts die 7-Millionen-Euro-Grenze“, stell-
te Bürgermeisterin Carmen Kieninger bei der Einbringung und 
Verabschiedung des Etats für das laufende Jahr fest. Maßgeblich 
dafür sind auf der Einnahmenseite vor allem die erneut gestiege-
nen Zuweisungen des Landes Baden-Württemberg. Im Wesent
lichen sind dies die Einkommensteuer- und Umsatzsteueranteile 
sowie die Schlüsselzuweisungen und die Investitionspauschale 
mit einer Gesamtsumme von mehr als 3,5 Millionen Euro. Außer-
dem stehen auf der Einnahmenseite noch knapp 1,4 Millionen 
Euro Gebühreneinnahmen und Einnahmen aus Mieten, Pacht, 
Nutzungsentschädigungen und Verkäufen. Die Grund- und Ge-
werbesteuern bringen 734.300 Euro in die Gemeindekasse.
Kräftig steigen werden in diesem Jahr allerdings auch die Aus-
gaben. Allein die Personalkosten schlagen mit rund 2,6 Millio-
nen Euro zu Buche. Bei den Aufwendungen für die Unterhaltung 
und Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen und 
Sachaufwendungen rechnet Kämmerin Sylvia Rustler mit rund 
1,4 Millionen Euro. Knapp 400.000 Euro sind für Gebäudebewirt-

schaftung (Heizung, Wasser/Abwasser, Strom, Abfallbeseitigung) 
und den Unterhalt der kommunalen Fahrzeuge eingeplant sowie 
143.650 Euro für den Bereich Datenverarbeitung.
Die Transferaufwendungen, hauptsächlich Umlagezahlungen an 
die verschiedenen Zweckverbände, die Finanzausgleichsumlage 
an die Landeskasse sowie die Kreis- und Gewerbesteuerumlage, 
steigern die Ausgaben um rund 2,4 Millionen Euro. Dazu kommen 
dann auch noch die nach dem neuen kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesen zu erwirtschaftenden Abschreibungen auf 
Sachanlagen in Höhe von rund 500.000 Euro.
Unterm Strich steht im Ergebnishaushalt ein Minus von rund 
336.000 Euro, „das wir aber aktuell noch aus den Rücklagen 
ausgleichen können“, gab die Verwaltungschefin Entwarnung. 
Außerdem fehle auch noch der Rechnungsabschluss 2023. Die 
Zahlen dort seien „dahingehend vielversprechend, dass wir noch 
einen Bonus haben“.
Derzeit hat die Gemeinde rund 2,7 Millionen Euro im Sparstrumpf. 
Der allerdings wird in diesem Jahr vermutlich ordentlich bean-
sprucht. Im mehrjährigen Investitions- und Finanzplan bis 2028, 
den der Gemeinderat schon vor Weihnachten in der Dezember-
sitzung beschlossen hat, sind für dieses Jahr Ausgaben im Ge-
samtvolumen von rund 2,9 Millionen Euro veranschlagt. Darunter 
große Projekte wie beispielweise Kanal- und Straßensanierungen 
in Weiler (Schulgasse, Zaberstraße) sowie die Keltergasse und der 
Mehrgenerationenpark in Pfaffenhofen. Denen stehen geplante 
Einnahmen durch den Verkauf eines Bauplatzes und Fördermittel 
von insgesamt 1,1 Millionen Euro gegenüber.
Wenn also alle Investitionen wie geplant zur Ausführung kom-
men, sind zum Jahresende 2025 noch rund 870.000 Euro auf dem 
Konto.
Zusammenfassend stellte Bürgermeisterin Carmen Kieninger fest: 
„Wir wissen, dass wir von der Substanz leben und in den kom-
menden Jahren für die geplanten großen Investitionen, unter 
anderem das Feuerwehrhaus und die Planungskosten für die 
Zabergäubahn, auf Kredite angewiesen sind“. Trotzdem sei aber 
die Finanzsituation der Gemeinde, auch mit Blick auf die Kosten-
beteiligung an der Umgehungsstraße, im Vergleich zu anderen 
Kommunen im Land immer noch gut.� wst
TOP 4 Reaktivierung der Zabergäubahn
Die Reaktivierung der Zabergäubahn ist ins Stocken geraten, 
noch bevor sich überhaupt etwas getan hat. Bürgermeisterin 
Carmen Kieninger informierte den Gemeinderat in seiner jüngs-
ten Sitzung über den aktuellen Stand der Lage.
Grundsätzlich haben der Gemeinderat und auch die anderen 
Zabergäukommunen entlang der Strecke einer Reaktivierung der 
Bahn bereits im November 2023 zugestimmt. Seitdem hat nun 
der Landkreis mit der Bahn, der DB InfraGO AG, über eine Finan-
zierungsvereinbarung für die ersten Planungsschritte verhandelt.
Wesentlicher Bestandteil einer möglichen Vereinbarung war bis-
her, dass sich die Planungskosten aus den prognostizierten Bau-
kosten zur Reaktivierung der Bahn ableiten und vom Landkreis 
und den an der Strecke liegenden Gemeinden bezahlt werden. 
Für Pfaffenhofen steht dabei ein Betrag von rund 1,3 Millionen 
Euro im Raum.
Kein Bestandteil der Vereinbarung waren bisher die Kosten für die 
Erneuerung des Stellwerks beim Lauffener Bahnhof. Dafür gab es 
von Anfang an mehrfach Aussagen unterschiedlicher Beteiligter, 
dass die Finanzierung der Stellwerkserneuerung über den Bau-
stein 3 des Digitalen Knotens Stuttgart erfolgen wird.
Aus heiterem Himmel und kurz vor der Unterschriftsreife der 
Vereinbarung schickten die Bahnverantwortlichen nun über
raschend dem Landratsamt einen neuen Kostenvoranschlag zu 
und zwar mit den Kosten (rund 33 Millionen Euro) für die Erneue-
rung des Lauffener Stellwerks. Begründung: „Da die Finanzierung 
des Stellwerks über andere Wege bisher nicht geklärt sei, müsse 
die Stellwegerneuerung gegebenenfalls über das Reaktivierungs-
projekt finanziert werden“. Hintergrund ist, dass in Folge der 
haushaltpolitischen Diskussionen innerhalb der Bundesregierung 
es noch keinen Konsens gibt über die Mittel, die der Bahn zur Ver-
fügung gestellt werden. Diesem Streit sei dadurch auch das Pro-
jekt „Ausbaustufe 3 des Digitalen Knotens Stuttgart“ zum Opfer 
gefallen und von der Konzernspitze „parkend“ gestellt worden.
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Im Landratsamt ist man allerdings nach wie vor der Auffassung, 
dass eine Instandhaltungsmaßnahme DB-eigener Infrastruktur 
nicht über ein kommunales Reaktivierungsprojekt finanziert 
werden soll. Mit der Bitte um Unterstützung schaltete die Land-
kreisverwaltung inzwischen schriftlich Landesverkehrsminister 
Wilfried Herrmann ein. Der kündigte in seinem Antwortschreiben 
an, ein Gespräch zwischen Verkehrsministerium, Landkreis und 
Bahn auf Konzernebene zu vereinbaren. Ziel soll sein, eine trag-
fähige und gerechte Finanzierung zu erreichen, die die Reaktivie-
rung der Zabergäubahn nicht gefährdet.
Jetzt heißt es in Pfaffenhofen und den anderen Zabergäukommu-
nen, erstmal das Ergebnis der Bundestagswahl abzuwarten und 
welche politischen Entscheidungen danach in Berlin zur Finanzie-
rung der Bahn beschlossen werden.� wst
TOP 5 Lückenschluss beim Glasfaserausbau
Die Deutsche Giganetze (DGN) hat in Pfaffenhofen den eigenwirt-
schaftlichen Ausbau des Glasfasernetzes in den letzten Jahren 
durchgeführt. Rund 95 Prozent aller Adressen im Gemeindege-
biet sind demnach mit Glasfaseranschlüssen versorgt. Was jetzt 
noch fehlt sind sieben Adressen im Außenbereich. Diese sollen im 
Zuge eines Lückenschlussprogramms der Bundesregierung nun 
ebenfalls noch einen Glasfaseranschluss bekommen.
Seit Dezember 2024 liegt der Gemeinde ein Förderbescheid über 
500.000 Euro vor mit der Zusage des Bundesministeriums für 
Digitalisierung einen 50-prozentigen Zuschuss zu gewähren. Al-
lerdings muss der Zuschuss bis zum Jahresende 2025 abgerufen 
sein, sonst verfällt er, erläuterte Bürgermeisterin Carmen Kienin-
ger dem Gemeinderat. Um keine Zeit zu verlieren habe deshalb 
die Gemeinde über die beauftragte Beratungsfirma „Landes-
Breitband-Gesellschaft“ (LBG) einen weiteren Antrag für eine 
40-prozentige Landesförderung gestellt, sodass unterm Strich 
das Gemeindebudget nur mit 10 Prozent der Ausbaukosten be-
lastet wird.
Inzwischen hat allerdings die Beratungsfirma der Gemeinde 
mitgeteilt, dass der einst gewährte Zuschuss über 50.000 Euro 
für die Beratungsleistungen ausgeschöpft sei. Die Beratung sei 
sehr zeitintensiv gewesen und die Beantragung der Bundes
förderung mit mehr Arbeit verbunden gewesen, als man vorher 
gedacht habe, begründete das Beratungsbüro. Da die Zeit drängt 
hat der Gemeinderat nun zugestimmt weiterhin mit der LBG zu-
sammenzuarbeiten. Obwohl das Büro nur einen unvollständigen 
Kostenvoranschlag gemacht hat, der nur auf Abrechnung von 
Stundensätzen basiert. Auf Vorschlag der Verwaltung wird die 
LBG deshalb nur noch in abschnittsweisen Beauftragungsschrit-
ten von 5.000 Euro mit der Fortführung des Glasfaserausbaus 
beauftragt. So könne der Fortschritt besser beobachtet und die 
Ergebnisse beurteilt werden, sagte Kieninger. Noch sei schließ-
lich gar nicht klar, ob sich auf eine Ausschreibung überhaupt eine 
Baufirma für die Anschlussarbeiten bewirbt.� wst
TOP 6 Durchführung der Eigenkontrollverordnung – Vergabe 
der Zustandserfassung Kanalnetz Abschnitt 2
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, die 
Firma Schön aus Ilshofen mit der Kanaluntersuchung des zweiten 
Abschnitts zu beauftragen. Der Auftrag wurde zum Angebots-
preis von 127.261,93 Euro vergeben.

Informationen zur Bundestagswahl  
am 23. Februar 2025
Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundes-
tag statt. Hier finden Sie wichtige Hinweise zum Ablauf der Wahl:
Wählen im zugeordneten Wahlraum
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum seines Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Bitte bringen Sie zur Wahl Ihre Wahlbenachrichtigung sowie Ihren 
Personalausweis oder Reisepass mit. Die Wahlbenachrichtigung 
wird bei der Wahl abgegeben.
Stimmabgabe mit amtlichem Stimmzettel
Im Wahlraum erhalten alle Wählerinnen und Wähler einen amt-
lichen Stimmzettel. Jeder Wähler hat eine Erst- und eine Zweit-
stimme:
Erststimme: Mit einem Kreuz im linken Teil des Stimmzettels 
(schwarzer Druck) wählen Sie einen Kandidaten Ihres Wahlkreises.

Zweitstimme: Mit einem Kreuz im rechten Teil des Stimmzettels 
(blauer Druck) wählen Sie eine Landesliste einer Partei.
Die Stimmabgabe erfolgt in der Wahlkabine, in der der Stimm
zettel eindeutig gekennzeichnet und anschließend so gefaltet 
wird, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahl
kabine sind Fotografieren und Filmen untersagt.
Öffentlichkeit der Wahlhandlung
Die Wahlhandlung und die anschließende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder 
Interessierte kann teilnehmen, sofern das Wahlgeschäft dadurch 
nicht beeinträchtigt wird.
Briefwahl und Wahlschein
Wähler mit Wahlschein können:
a) in einem beliebigen Wahlbezirk ihres Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Für die Briefwahl müssen Wähler rechtzeitig einen amtlichen 
Stimmzettel, einen Stimmzettelumschlag und einen Wahlbrief-
umschlag beantragen. Der Wahlbrief muss spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr bei der angegebenen Stelle eingehen.
Bitte beachten Sie, dass der Versand der ausgefüllten Briefwahl-
unterlagen über die Deutsche Post einige Tage in Anspruch neh-
men kann. Daher ist es wichtig, die Unterlagen frühzeitig abzu-
senden, um eine fristgerechte Zustellung sicherzustellen.
Briefwahlunterlagen können bis zum 18.02.2025 über den Link 
auf der Homepage der Gemeinde, über den QR-Code auf der 
Wahlbenachrichtigung sowie per E-Mail beantragt werden. Ab 
dem 19.02.2025 ist eine Beantragung nur noch persönlich vor 
Ort möglich, wobei die Briefwahlunterlagen direkt ausgehändigt 
werden. Dies dient der Gewährleistung einer rechtzeitigen Zu-
stellung.
Ab dem 10.02.2025 kann zudem direkt vor Ort per Briefwahl ge-
wählt werden.
Persönliche Stimmabgabe
Das Wahlrecht kann nur einmal und ausschließlich persönlich 
ausgeübt werden. Eine Vertretung durch andere Personen ist 
nicht zulässig. Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind 
oder aufgrund einer Behinderung Hilfe benötigen, können sich 
von einer anderen Person unterstützen lassen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Wahl!
Ihr Wahlamt

Rathaus geschlossen
Am Nachmittag des Faschingsdienstags, 4. März, ist das 
Rathaus Pfaffenhofen für den Publikumsverkehr geschlossen.

Helfer gesucht für Landschaftspflegetag
Am 22. Februar 2025 veranstalten wir einen Landschaftspflegetag 
und laden alle ein, uns bei der Verschönerung unserer Umgebung 
zu unterstützen. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Rathaus in Pfaf-
fenhofen.
Gemeinsam möchten wir:
– Unsere Landschaft von Müll befreien
– Obstbäume zurückschneiden
– Das Felsband oberhalb von Weiler freischneiden
Für die Verpflegung ist selbstverständlich gesorgt!
Besondere Bitte: Für den Rückschnitt der Obstbäume suchen wir 
erfahrene Helfer, die ihr Wissen und ihre Fähigkeiten einbringen 
möchten. Eine Einweisung wird nicht erfolgen.
Anmeldung:
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis 
zum 18. Februar 2025 unter bma@pfaffenhofen-wuertt.de oder 
telefonisch unter 07046/96200.
Wichtige Hinweise:
Bitte an wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk und, falls 
gewünscht, Handschuhe sowie Kleinwerkzeuge wie z. B. Ast
scheren denken.
Wir freuen uns auf zahlreiche Helfer und eine erfolgreiche 
Aktion!
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Einladung zur Bürgersprechstunde mit 
Bürgermeisterin Kieninger
Wir laden Sie am Dienstag, 18. Februar, zwischen 16.30 und 18.00 
Uhr recht herzlich zu einer Bürgersprechstunde ins Rathaus ein. 
Natürlich können Sie, wie immer, all Ihre Themen mitbringen.
Eine vorherige Anmeldung unter 07046/96200 oder bma@ 
pfaffenhofen-wuertt.de unter Angabe Ihres Themas ist bis zum 
Freitag, 14. Februar, erforderlich.

Herzlich willkommen
�Wir begrüßen ganz herzlich 
eine neue Erzieherin bei der 
Kindertagesstätte „Haus der 
Strombergzwerge“:
Mein Name ist Jana Dittber-
ner, ich bin 27 Jahre alt. Seit 
Januar 2025 unterstütze ich 
das Team der Kita Haus der 
Strombergzwerge als Erzie-
herin. Ich freue mich auf eine 
schöne Zeit mit den Kindern, 
Eltern und Kollegen.
Wir wünschen ihr viel Erfolg 
und Freude bei der Arbeit.

Tagespflegeperson gesucht!
Suchen Sie eine erfüllende Aufgabe als Tagespflegeperson? 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung in der Großtages
pflege „Schatzinsel“! 

Bei Interesse erhalten Sie alle weiteren 
Informationen – einfach den QR-Code 
scannen oder uns direkt kontaktieren: 
telefonisch unter 07046/9620-11 oder 
per E-Mail an 
bma@pfaffenhofen-wuertt.de.

Mängel einfach online melden!
Sie können der Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen Mängel und 
Hinweise ganz bequem online übermitteln! Ob defekte Straßen-
beleuchtung, nicht funktionierende Ampeln oder andere Anlie-
gen – nutzen Sie das Online-Formular auf unserer Homepage 
unter: www.pfaffenhofen-wuertt.de unter Themen vor Ort.
Ihre Meldungen helfen uns, schnell und gezielt für Abhilfe zu 
sorgen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Grundsteuerjahresbescheide 2025
Für das Jahr 2025 wurden die Grundsteuerbescheide erstellt und 
sind den Steuerpflichtigen zugestellt worden. Seither gibt es ver-
mehrt Rückfragen zur festgesetzten Grundsteuer. Daher möchte 
die Gemeinde Pfaffenhofen auf folgende Dinge hinweisen:
•	 Die Grundsteuer 2025 wird von der Gemeinde Pfaffenhofen auf 

Grundlage des derzeit geltenden Landesgrundsteuergesetzes 
erhoben.

•	 Auf die Gesetzeslage, die Verfassungsmäßigkeit von Gesetzen 
und das der Grundsteuer zugrundeliegende Berechnungsmo-
dell hat die Gemeinde Pfaffenhofen keinerlei Einfluss. Die Ge-
meinde Pfaffenhofen hat auch keine Möglichkeiten, die vom 
Finanzamt festgestellten Werte zu beeinflussen oder etwa die 
zugrundeliegenden Bodenrichtwerte zu korrigieren.

•	 Bei der Ermittlung der Höhe der zu bezahlenden Grundsteuer 
ist die Gemeinde Pfaffenhofen an die vom Finanzamt ermittel-
ten Grundsteuerwerte ausnahmslos gebunden.

•	 In der Zuständigkeit der Gemeinde Pfaffenhofen ist es lediglich, 
die Höhe der Hebesätze festzulegen und zusammen mit den 
vom Finanzamt ermittelten Messbeträgen den Grundsteuer
betrag zu berechnen (Messbetrag mal Hebesatz). Die Hebesät-
ze wurden vom Gemeinderat für das Jahr 2025 in einer Hebe
satzsatzung wie folgt festgesetzt: Grundsteuer A 440 v. H. und 
Grundsteuer B 305 v. H.

•	 Sofern sich Bedenken ausschließlich gegen den Inhalt des 
Grundsteuerwertbescheids oder des Grundsteuermessbe-
scheids (z. B. gegen die Höhe des Grundsteuerwerts oder Mess-
betrags) richten, ist ein Widerspruch bei der Gemeinde Pfaffen-
hofen gegen deren Grundsteuerbescheid nicht notwendig 
(und auch nicht sinnvoll).

•	 Einen etwaigen Widerspruch, der sich beispielsweise gegen 
die vom Finanzamt ermittelten Werte, gegen das Berech-
nungsverfahren an sich, gegen die Verfassungsmäßigkeit der 
Grundsteuer oder gegen das in Baden-Württemberg geltende 
Grundsteuergesetz richtet, muss die Gemeinde Pfaffenhofen 
als unbegründet zurückweisen.

•	 Einwendungen gegen den Grundsteuerwertbescheid bzw. 
den Grundsteuermessbescheid (dies ist nicht der Grundsteuer
bescheid der Gemeinde Pfaffenhofen!) sind ausschließlich an 
das zuständige Finanzamt zu richten.

Die Gemeinde Pfaffenhofen leitet solche Einwendungen nicht an 
das Finanzamt weiter. Gehen solche Einwendungen bei der Ge-
meinde Pfaffenhofen ein, müssen diese aufgrund des falschen 
Adressaten zurückgewiesen werden.
•	 Bei falschem Hebesatz oder falscher Übernahme des Messbe-

trags aus dem Grundsteuermessbescheid in den Grundsteuer-
bescheid der Gemeinde Pfaffenhofen ist Widerspruch gegen 
den Grundsteuerbescheid bei der Gemeinde Pfaffenhofen ein-
zulegen.

•	 Ein bei der Gemeinde Pfaffenhofen eingelegter Widerspruch 
hat keine aufschiebende Wirkung. Auch bei einem eingelegten 
Widerspruch ist die Grundsteuer zum Fälligkeitstermin zu be-
zahlen.

Ist ein Einspruch beim Finanzamt in Bearbeitung und wird diesem 
vom Finanzamt stattgegeben, dann wird das der Gemeinde vom 
Finanzamt anschließend mitgeteilt. Auf die Bearbeitungsdauer 
von Einsprüchen beim Finanzamt hat die Gemeinde Pfaffenhofen 
keinen Einfluss. Der Grundsteuerbescheid wird in solchen Fällen 
von uns geändert. Etwaige zu viel entrichtete Grundsteuern wer-
den erstattet. Die Gemeinde Pfaffenhofen ist bis zu einer mög-
lichen Änderung an den bestehenden Grundlagenbescheid des 
Finanzamtes gebunden. Bis zu dessen Änderung ist die von der 
Gemeinde Pfaffenhofen festgesetzte Grundsteuer zum Fälligkeits
termin zu bezahlen.

Bekanntgabe der Wasserhärte nach dem 
Waschmittel-Gesetz
Nach dem Waschmittelgesetz sind die Betreiber von örtlichen 
Wasserversorgungsanlagen gehalten, einmal jährlich die Gesamt-
härte des von ihnen verteilten Trinkwassers zu veröffentlichen.
Die Gemeinde Pfaffenhofen verteilt in ihrem Wasserversorgungs-
netz Trinkwasser, das von der Bodenseewasserversorgung, aus 
eigenem Grundwasser und vom Zweckverband „Obere Zaber-
gäugruppe“ bezogen wird. Seit 5. Mai 2007 gilt die Neufassung 
des Gesetzes über Umweltverträglichkeit von Wasch- und Rei-
nigungsmittel. Die vier alten Härtebereiche werden durch drei 
Neue abgelöst:
Härtebereich Millimol Calciumcarbonat je Liter
weich weniger als 1,5 (entspricht 8,4 dH)
mittel 1,5 bis 2,5 (entspricht 8,4 bis 14 dH)
hart mehr als 2,5 (entspricht mehr als 14 dH)
Das Trinkwasser der Gemeinde Pfaffenhofen ist in folgende 
Härtebereiche einzuordnen:
– Ortsteil Pfaffenhofen im Härtebereich hart
– Ortsteil Weiler im Härtebereich mittel

Rauchmelder retten Leben
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Markus 4, 35–41

Wochenspruch:	�Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der  
so wunderbar ist in seinem Tun an den Menschen­
kindern.� Psalm 66,5

Wochenlied:	 „Wach auf, wach auf, ’s ist hohe Zeit“� (244 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Katholische Kirche

Wirke Geist! Komponist zu Gast
Das Projekt „Neue Orgel für Christus König“ freut sich auf den 
bekannten Düsseldorfer Komponisten Neuen Geistlichen Lied
gutes Christoph Seeger.
Am 8. und 9. Februar 2025 wird er in der Kirche Christus König 
unser Gast sein. Wir dürfen uns freuen auf zwei Gottesdienste 
mit ihm und seiner Musik. Nach beiden gottesdienstlichen Ange-
boten gibt es Raum für Begegnung untereinander und mit dem 
Komponisten. Christoph Seeger ist ein zeitgemäßes NGL (Neues 
Geistliches Liedgut) ein Herzensanliegen. Er ist in diesem Thema 
nicht nur Experte, sondern auch ausgesprochen gut vernetzt.
Am Samstag, 08.02.2025 feiern wir um 18.30 Uhr den EVENSONG. 
Als abendliches Stundengebet hat er seine Wurzeln in der angli-
kanischen Kirche. Wichtigste Elemente sind Lesungen aus Altem 
und Neuem Testament und die beiden neutestamentlichen Ge-
sänge Magnificat (Lobgesang Mariens) und Nunc Dimittis (Lied 
des Simeon). Hinzu kommen Hymnus, Psalmen und Lieder; an 
diesem Abend aus der Feder von Christoph Seeger. Flankierend 
werden Fürbitten, Gebete und Impulse gesprochen. Der Liturgie 
steht Pfarrer Oliver Westerhold vor.
Diese besondere Form der abendlichen Liturgie lädt ein, bei 
schöner Musik und stimmungsvoll beleuchtetem Kirchenraum 
zur Ruhe zu kommen, den Tag in Gemeinschaft und im Vertrauen 
auf Gott ausklingen und sich auf den Sonntag, den Tag des Herrn, 
einstimmen zu lassen.
Den Gottesdienst zum Sonntag feiern wir um 10.30 Uhr als 
Eucharistie und ebenfalls mit Musik von und mit Christoph 
Seeger und seinen jungen Begleiter/-innen Carla Lülsdorf und 
Paul Sendt.

Ev. Kirche Güglingen
Gemeindebüro, Kirchgasse 6, Tel. 960442
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Sonntag, 9. Februar
  8.30 Uhr	 Gemeindefrühstück, Kirche, 3. Stock
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Kübler). Das Opfer erbitten wir für 

die Diakonie.
  9.30 Uhr	 Kindergottesdienst für Kinder ab 5 Jahren
Montag, 10. Februar
19.00 Uhr	 Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24
Dienstag, 11. Februar
14.30 Uhr	� „Kaffee & Thema“: Herr Gfrerer von unserer Apotheke 

informiert über das Thema Bluthochdruck. Jeder, der 
Interesse am Thema hat, ist willkommen.

Mittwoch, 12. Februar
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, GH Güglingen
Donnerstag, 13. Februar
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus
Freitag, 14. – Sonntag, 16. Februar
	 Gemeindefreizeit in Löwenstein

am Sonntag, 9. Februar 2025 ab 
8.30 Uhr im Saal der Mauritius
kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemüt-
lich. Ein gedeckter Frühstückstisch 

erwartet Sie. Danach ist um 9.30 Uhr Gottesdienst. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 7. Februar
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 8. Februar
18.30 Uhr	� Evensong Abendliche Liturgie mit Christoph Seeger 

und Begleitung, Brackenheim
Sonntag, 9. Februar
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, musikalische Mitwirkung von Christoph 

Seeger und Begleitung, Brackenheim
Dienstag, 11. Februar
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 12. Februar
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 13. Februar
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 14. Februar
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 15. Februar
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 16. Februar
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Termine
Freitag, 14. Februar
16.30 Uhr	 KINDERZEIT
18.00 Uhr	� JugendZEIT für alle ab zwölf Jahren, Gemeindehaus 

Brackenheim
Wirke Geist!
Das Projekt „Neue Orgel für Christus König“ freut sich auf  
den Düsseldorfer Komponisten Neuen Geistlichen Liedgutes 
Christoph Seeger. Am 8. und 9. Februar wird er in der Kirche 
Christus König unser Gast sein.
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Am Samstag, 08.02.2025 feiern wir um 18.30 Uhr den EVENSONG.
Den Gottesdienst zum Sonntag feiern wir um 10.30 Uhr als 
Eucharistie in Brackenheim und ebenfalls mit Musik von und 
mit Christoph Seeger und seinen jungen Begleiter/-innen Carla 
Lülsdorf und Paul Sendt.
Taizé-Abend
Herzliche Einladung zum Taizéabend am 13.02.2025 in Bracken-
heim. Um 19.45 Uhr gibt es die Möglichkeit, einige Lieder mehr-
stimmig zu lernen. Ab 20.30 Uhr findet das Gebet statt, das mit 
seinen Liedern, Bibeltexten und Stiller Zeit zum Beten, Singen 
und Meditieren einlädt. Anschließend Begegnung im Foyer.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Donnerstag, 6. Februar
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Samstag, 8. Februar
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 9. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe Kietzke, Kindergottes-

dienst und anschließend Kirchenkaffee
Dienstag, 11. Februar
15.00 Uhr	� Bibelgesprächskreis bei Fam. Buyer in Brackenheim 

(Info: 07135/6615)
Mittwoch, 12. Februar
  9.30 Uhr	 Spielkreis für Kinder von 0–3 Jahren
	 (Info: 07046/881229)
Donnerstag, 13. Februar
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Freitag, 14. Februar
19.30 Uhr	 Eudokia-Chor
Samstag, 15. Februar
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 16. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe Kietzke, Kindergottes-

dienst und anschließend Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 7. Februar
17.15 Uhr	 Royal Rangers Stammtreff für Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für Pfadfinder (ab 9 Jah-

ren)
Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Ev. Kirche Frauenzimmern-Eibensbach
Gemeindebüro Frauenzimmern, Torstraße 6, Tel. 07135/5371
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de • http://kirche-eibensbach.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Freitag, 7. Februar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der Marienkirche in 

Eibensbach
Sonntag, 9. Februar
10.45 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Kübler im Gemeindehaus 

Frauenzimmern. Das Opfer erbitten wir für die „Dia-
konie“

Montag, 10. Februar
17.30 Uhr	� Jungschar für Kinder ab 6 Jahren (im Kirchhof Eibens-

bach)

Dienstag, 11. Februar
19.30 Uhr	 Gemeindegebet in der Marienkirche in Eibensbach
Mittwoch, 12. Februar
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Güg

lingen
Donnerstag, 13. Februar
20.00 Uhr	� Probe des Pop-Chors im Gemeindehaus Frauen

zimmern
Freitag, 14. Februar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der Marienkirche in 

Eibensbach
Sonntag, 16. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Kübler in der Mauritiuskirche 

in Güglingen

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, w ww.kirche-weiler.de

Freitag, 7. Februar
18.15 Uhr	 Jungbläser, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr	 Posaunenchor, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 9. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler im Gemeindehaus, mit Prädi-

kant M. Maurer, Opfer Für die Diakonie der Landes
kirche

10.30 Uhr	 Kinderkirche Weiler Gemeindehaus Weiler
Dienstag, 11. Februar
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen
  9.30 Uhr	� Muki-Krabbelgruppe im Gemeindehaus Pfaffenhofen
16.15 Uhr	� Bubenjungschar im Ev. Gemeindezentrum Zaber-

feld mit Jungen aus Pfaffenhofen und Weiler, 1. bis  
6. Klasse, komm vorbei wir freuen uns!

Mittwoch, 12. Februar
15.00 Uhr	 Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld
Donnerstag, 13. Februar
18.00 Uhr	� KöKi – Mädchenjungschar Königskinder im Ev. Ge-

meindezentrum Zaberfeld für Mädchen von 7 bis 13 
Jahren. �  
Ansprechpartnerin: Isabella Marx, immer 14-tägig, 
Rhythmus erfragen im Pfarramt Zaberfeld, 07046/ 
2132

19.15 Uhr	� Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

Freitag, 14. Februar
18.15 Uhr	 Jungbläser, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr	 Posaunenchor, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 16. Februar
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen im Gemeindehaus, mit 

Pfarrer W. Niethammer
10.30 Uhr	 Kinderkirche Weiler Gemeindehaus Weiler
Voranzeige:
Weltgebetstag
Am Montag, 17.02.2025 ist das Vorbereitungstreffen für den 
Weltgebetstag, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Pfaffenhofen. 
Weltgebetstag der Frauen ist am 7. März um 19.00 Uhr in Pfaf-
fenhofen.
Glockenturm
Am Samstag, 15. Februar, wollen wir den Glockenturm in der 
Kirche in Weiler reinigen. Dort hat sich im Laufe der Jahre durch 
Vögel sehr viel Unrat angesammelt. Dafür bitten wir unsere 
Gemeindeglieder um Unterstützung. Beginn ist um 10.00 Uhr. 
Wer bereit ist mitzuhelfen, möchte sich bitte melden bei Familie 
Schiedel, Tel. 882444 oder 0176/42620298.
Für Verpflegung der Helfer wird gesorgt.
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Schule und Bildung

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Wir haben ab Oktober 2025 einen freien Betreuungsplatz und ab 
Juni 2026 zwei freie Betreuungsplätze.
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen.

Grundschule Pfaffenhofen
Die Zweitklässler erkunden die Mediothek
Wie jedes Jahr besuchten die zweiten Klassen auch in diesem 
Schuljahr die Mediothek in Güglingen. Trotz des nassen Wetters 
gingen wir zu Fuß in die Nachbargemeinde. In der Mediothek be-
kamen wir eine Einführung von Frau Fink, die uns einiges über die 
verschiedenen Medien erklärte. Anschließend lernten die Zweit-
klässler in Kleingruppen die Mediothek kennen. Dazu beantwor-
teten sie gemeinsam Quizfragen und suchten unterschiedliche 
Kinderbücher in einer Rallye. Am Ende durften die Kinder noch in 
den Regalen stöbern. Alle fanden interessante Bücher, in die sie 
sich vertieften oder die sie zum Ausleihen mit nach Hause nah-
men. Nun konnten wir schwer bepackt und zufrieden den Rück-
weg antreten. Wir bedanken uns herzlich bei Frau Fink und ihrem 
Team für den erlebnisreichen Vormittag. Bestimmt werden Sie 
einige Gesichter nun öfters in der Mediothek wiedersehen.

Einladung zur Schulanmeldung
Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2025/26 
findet am Dienstag, 18.02. und Mittwoch, 19.02.2025 in der 
Grundschule statt. Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum  
30. Juni 2025 das sechste Lebensjahr vollendet haben.
Falls Sie keinen Einladungsbrief mit Terminvergabe erhalten 
haben, melden Sie sich bitte unter 07046/6750 bei uns in der 
Schule.

Familie im Zentrum
Güglingen

 

 

 

 

 

 

Einlass für Schwangere bereits ab 12:30 Uhr 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

Kindersachenbasar 
„rund ums Kind“ 

Verkäufernummern ab 
25.01.2025 erhältlich unter 

kindersachenbasar-
gueglingen@gmx.de 

Familie im Zentrum 

Stadtgraben 15, 
74363 Güglingen 

 

Klitzeklein Plus für Babys von 6 bis 12 Monaten
Der Klitzeklein Plus Kurs ist eine Weiterführung des Klitzeklein 
Kurses, aber keine Voraussetzung um am Kurs teilzunehmen. 
Konzipiert ist der Kurs für Babys im Alter von 6 bis 12 Monaten. 
Die zufälligen Bewegungen ihres Babys werden koordiniert und 
kontrolliert, wenn es greifen, tasten, sich drehen, krabbeln und 
vielleicht auch schon gehen lernt. Sie als Eltern haben die Mög-
lichkeit, Erfahrungen und Erlebnisse auszutauschen. Auch für Fra-
gen bleibt genügend Zeit. Der Kurs verläuft ohne Leistungsdruck 
und Konkurrenzdenken. Die Kursinhalte variieren und bauen auf 
der nächsten Kursreihe auf.
Kurs-Nr. 2 – Start; 24. März bis 7. April 2025 (5 Einheiten),
11.45 bis 12.45 Uhr
Anmeldeschluss: 17. März 2025, Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 74363 Güglingen, Ge-
bühren: 49 €
Mitzubringen sind: altes Handtuch sowie Kleidung, die schmutzig 
werden darf
Infos und Anmeldung: 
Familienzentrum@gueglingen.de, 07135/9389245
Neu im Familienzentrum, Hebammen-Sprechstunde
Hebammensprechstunde findet immer mittwochs von 12.30 bis 
14.30 Uhr im FiZ Familienzentrum, Stadtgraben 15, 74363 Güg-
lingen statt.
Die Sprechstunde ist kostenlos.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Persönliche und vertrauliche 
Beratung + Individuelle Unterstützungsangebote unter Tel. 07135/ 
9389245. Ich freue mich auf Sie! Familien-Hebamme Eva Müller 
in der Schwangerschaft bis zum Ende des ersten Lebensjahres.
GfG Geburtsvorbereitungskurs 2025
Bewegungs- und Entspannungskurs für Schwangere vor der 
Geburt
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und die Zeit da-
nach ist eine Herausforderung. Eine aufregende Zeit, die viele 
Fragen und Unsicherheiten mit sich bringt. Körperarbeit – Ent-
spannungsübungen – Massagen – Gymnastik – verschiedene 
Gebärhaltungen – Austausch – Zeit für Fragen – Informationen 
über Ernährung und Körperpflege – Hilfen bei Beschwerden –  
die Phasen des Geburtsablaufs – das Wochenbett – das Stillen – 
Gespräche über körperliche und psychische Veränderungen – die 
Zeit nach der Geburt – Mutter sein – Vater sein – Veränderungen 
in der Paarbeziehung.
Wann? Samstag, 24. Mai 2025, von 10.00 bis 15.00 Uhr und 
Sonntag, 25. Mai 2025, von 10.00 bis 15.00 Uhr (hier mit 
Partner). Wo? Familie im Zentrum, Stadtgraben 15 in Güglingen, 
Kursgebühr: 99 € inkl. Partner (bitte mit der Krankenkasse ab
klären) Kursleitung: Nicola Hilkert.
Rückbildung mit Baby
Der Kurs richtet sich an alle Frauen ab 8 Wochen nach der Ent-
bindung. Eine sanfte und zugleich effektive Form unterstützender 
Rückbildung für die Mütter. Die Babys sind dabei und können in 
manche Übungen integriert werden. Der ganzheitliche Ansatz 
der Kurse umfasst aber auch die Veränderungen, die der Körper 
nach einer Geburt zeigt. Was bildet sich zurück? Und was nicht? 
Nach einer Geburt ist es wichtig, sich neu-zu-finden, eine Orien-
tierung im eigenen Körper, der sich verändert hat. Dieser Aspekt 
findet unter dem Begriff Neufindung einen gleichwertigen Platz 
neben der körperlichen Rückbildung.
Dienstags, 9.15 bis 10.15 Uhr (8 Einheiten) von 10. März 2025 
bis 5. Mai 2025
Anmeldeschluss: 1. März , Kursgebühr: 99 € (Kostenübernahme 
bitte mit der Krankenkasse abklären) 
Wo? Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, Güglingen
Bewegungskurs für Kinder von 4,5 bis 8 Jahre
In den Kurseinheiten stärken wir die soziale, emotionale und kör-
perliche Wahrnehmung durch verschiedene Übungen. Die Kinder 
werden selbstsicherer und stark fürs Leben, lernen Teambildung 
und Rücksichtnahme.
Sobald Kinder anfangen sich selbst Eigenschaften zuzuordnen, 
zum Beispiel „ich bin stark“ oder „ich bin schnell“, entwickelt sich 
analog zum Körperbewusstsein auch ihr Gefühl für den eigenen 
Wert, denn sie entdecken ihre Stärken und Fähigkeiten. Die För-
derung des Körperbewusstseins beeinflusst die Stärkung des 
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Selbstbewusstseins. Das Wissen über die eigenen körperlichen 
Möglichkeiten lässt Kinder den individuellen Handlungsspielrah-
men erkennen und nutzen. Durch Bewegungsspiele und Sport 
entwickeln sie nach und nach ein positives Gefühl für ihren Kör-
per.
Immer donnerstags, (10x): 13.03., 20.03., 27.03., 17.04., 24.04., 
08.05., 15.05., 22.05, 05.06., 12.06. 
Uhrzeiten: 15.00 bis 16.00 Uhr oder 16.15 bis 17.15 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 74363 Güglingen, Kos-
ten: 99 €
Dozentin: Nicola Hilkert – Pädagogin, Info/ Anmeldung: familien-
zentrum@gueglingen.de, Tel. 07135/9389245.
Neu im Familienzentrum – Sprechstunde zur Lernberatung 
für Eltern
Legasthenie ist die am meisten verbreitete Lernproblematik, etwa 
10 % der Bevölkerung sind davon betroffen. Es handelt sich weder 
um eine Schwäche, Krankheit, Störung noch gar um eine Behin-
derung, vielmehr um eine besondere Wahrnehmung, die andere 
Lernzugänge benötigt, wofür der Standardschulunterricht in der 
Regel nicht zugeschnitten ist. Legasthene Menschen haben sehr 
oft ganz besondere Begabungen. Eltern sind von Anfang an zu-
sammen mit ihren Kindern willkommen. Es ist wichtig, dass be-
troffene Kinder erfahren, dass nicht über ihre Köpfe hinweg über 
sie, sondern dass mit ihnen gesprochen wird und sie sich selbst 
äußern können. Bettina Johl, diplomierte Lerndidaktikerin sowie 
Legasthenie-/LRS- und Dyskalkuliertrainerin (EÖDL) freut sich auf 
Ihren Besuch. Die Sprechstunde ist kostenlos.
Wann: Jeden Dienstag von 16.30 bis 17.30 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15 in 74363 Güglingen, Tel. 
07135/9389245, E-Mail familienzentrum@gueglingen.de.
Klitzeklein Kurs für neugeborene Babys
Klitzeklein, Neufindung für Eltern mit Kindern die im Monat 
Dezember 2024, Januar und Februar 2025 geboren sind. Die 
Themen in diesem Kurs reichen vom Wochenbett, über das Stillen 
und die Ernährung, den Umgang mit dem Neugeborenen bis hin 
zum Austausch über den Alltag mit Baby. Kurs-Teilnehmerinnen 
bringen ihre Erfahrungen ein, werden gestärkt und ermutigt, den 
eigenen Weg zu finden. Neben Übungen, die sich an der Rückbil-
dungsgymnastik anlehnen, wird das Konzept abgerundet durch 
Schaukel-, Bewegungs- und Fingerspiele. Kleine und große Teil-
nehmer profitieren gleichermaßen. Der Kurs besteht aus 10 Ein-
heiten. Start: Montag, 24. März bis 2. Juni 2025 von 10.30 bis 
11.30 Uhr
Gebühren: 40 €, bitte am ersten Kurstag mitbringen, Kursleitung: 
Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen: 
Familie im Zentrum (FiZ), Stadtgraben 15, Güglingen, Tel. 07135/ 
9389245, E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de.

Henry-Miller-Schule-Brackenheim
Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Zu unserer Fördervereins-Jahreshauptversammlung laden wir 
unsere Mitglieder, aber auch Freunde und Gönner, sowie alle an 
unserer Arbeit Interessierten recht herzlich ein. 
Termin : Donnerstag, 27. Februar 2025
Ort: Veranstaltungssaal VBU Volksbank im Unterland Brackenheim
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.) Begrüßung
2.) �Jahresberichte:�  

a) Vorstand�  
b) Rektorin�  
c) Kassier�  
d) Kassenprüfer

3.) Entlastungen
4.) Satzungsänderungen 
5.) Erhöhung des Jahresmitgliedsbeitrages 
6.) Anträge/Planungen/Projekte 
7.) Verschiedenes
8.) Das vergangene Schuljahr in Bildern

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Programmheft der VHS Unterland ist da
Seit wenigen Tagen liegen die gedruckten Programmhefte der 
VHS Unterland für das Frühjahr-/Sommersemester in den Rat-
häusern, Bankfilialen und bestimmten Auslagestellen für Sie zum 
Durchstöbern bereit. Die Teilnehmenden erwartet ein vielfältiges 
Angebot von Kursen und Vorträgen für das Obere Zabergäu.

Vortrag: Anlage von naturnahen Blühflächen
am Donnerstag, 6. Februar, mit Dipl.-Biologin und Naturparkfüh-
rerin Maren Meissner. Sie zeigt, wie man Blüh- und Rasenflächen 
in Gärten naturnah und ökologisch wertvoll anlegen kann. Be-
ginn: 19.00 Uhr im VR Mediothek Güglingen. Kosten 8 Euro.

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Ergebnisse beim RW „Jugend musiziert“
Ziyin Wu (Violine) 25 Punkte, Emil Rieker (Perkussion) 25 Punkte, 
Friedrich Zeeb (Cello) 25 Punkte, Karolina Rieker (Violine)  
25 Punkte, Luisa Höfler (Cello) 24 Punkte, Carlotta Höfler (Cello) 
24 Punkte, Greta Weber (Cello) 24 Punkte, Jonas Binnig (Cello)  
22 Punkte, Thalia Herres (Violine) 23 Punkte, Marlene Labs und 
Thalia Herres (Duo Querflöte-Klavier) 22 Punkte, Linda Roller und 
Romy Nostadt (Duo Querflöte-Klavier) 19 Punkte, Maja Peuckert 
und Carina Bokermann (Duo Querflöte-Klavier) 20 Punkte,  
Johanna Holzmann, Liv Wahl, Tanya Göttinger (Alte Musik) 22 
Punkte, Elena Siegel (Gesang-Pop) 21 Punkte.

 
Greta Weber & Nathalie Herres

Wir gratulieren allen Schüler/-innen und bedanken uns bei den 
Lehrkräften für die großartige Vorbereitung!
Thalia Herres, Greta Weber, Luisa und Carlotta Höfler dürfen 
unsere Musikschule beim Landeswettbewerb (02. bis 06.04. in 
Calw, Nagold und Wildberg) vertreten. Die Altersgruppen Ia/b 
werden nur regional ausgetragen, weswegen eine Weiterleitung 
noch nicht möglich ist.
Preisträgerkonzert
Das Preisträgerkonzert des Regionalwettbewerbes findet am 
Freitag, 7. Februar, 18.30 Uhr, in der Kreissparkasse Heilbronn, Am 
Wollhaus 14, statt. Der Eintritt ist frei und um Anmeldung wird 
gebeten unter https://www.ticketshop-kskhn.de/event/262224.
Kündigungstermin
Bitte beachten Sie, dass eine Kündigung für das 2. Schulhalbjahr 
(1. April) nur bis 17. Februar möglich ist.
15. März „Tag der Instrumente“
Am Samstag nach den Faschingsferien heißt es von 10.00–12.00 
Uhr „sehen-hören-ausprobieren“ in den Räumen des Zabergäu-
Gymnasiums Brackenheim! Wir freuen uns auf viele interessierte 
Kinder und Erwachsene – jede/r kann ein Instrument erlernen!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd- 
str. 25, 74348 Lauffen, Tel. 07133/4894, Fax 07133/5664, E-Mail: 
info@lauffen-musikschule.de, Internet: musikschule-lauffen.de.
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Heimische Wirtschaft

Gerhard Pfander feiert 80. Geburtstag

 
Gerhard Pfander wird seinen 
Ehrentag im engsten Familienkreis 
mit seiner Frau, seinen Kindern 
und Enkelkindern feiern.

Er hat die Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken in ein 
neues Jahrtausend geführt 
und fast zwei Jahrzehnte lang 
entscheidend geprägt: Ger-
hard Pfander war von April 
1992 bis Februar 2010 Haupt-
geschäftsführer und hat sich 
in dieser Zeit mit viel Herzblut 
für das regionale Handwerk 
engagiert. Am 3. Februar feiert 
der Diplom-Verwaltungswirt 
seinen 80. Geburtstag.
Gerhard Pfander, geboren 
1945 in Kernen im Remstal, 
war nach seiner Ausbildung 
im gehobenen Verwaltungs-
dienst zunächst im kommu-
nalen Bereich tätig. 1977 
wurde Pfander im Alter von 
32 Jahren zum Geschäftsfüh-
rer und zugleich stellvertre-
tenden Hauptgeschäftsführer 

der Handwerkskammer Stuttgart gewählt. Nach 14 Jahren in der 
baden-württembergischen Landeshauptstadt wechselte Gerhard 
Pfander zur Handwerkskammer Heilbronn-Franken. Dort wurde 
er 1991 einstimmig zum Hauptgeschäftsführer gewählt und trat 
sein Amt im April 1992 an. Zu den wichtigsten Meilensteinen 
seiner 18-jährigen Amtszeit zählen der Neubau des Kammerge-
bäudes an der Heilbronner Allee im Jahr 1995 sowie die Einwei-
hung des Bildungs- und Technologiezentrums (BTZ) der Hand-
werkskammer in den Böllinger Höfen vor den Toren Heilbronns 
im Jahr 2000. Darüber hinaus wurden unter seiner Leitung die 
Beratungs-, Bildungs- und Dienstleistungsangebote der Hand-
werkskammer ausgebaut. Das Handwerk hat Gerhard Pfander 
stets mit großem Engagement in zahlreichen Institutionen auf 
regionaler, Landes- und Bundesebene vertreten. Dafür wurde er 
2005 vom Zentralverband des Deutschen Handwerks mit dem 
Handwerkszeichen in Gold ausgezeichnet. Im Februar 2010 ver-
abschiedete sich Gerhard Pfander in den Ruhestand und übergab 
den Staffelstab an seinen Nachfolger Ralf Schnörr, der bis heute 
die Geschicke der Handwerkskammer Heilbronn-Franken lenkt.

Nationalparks im Südwesten der USA
Herzlich willkommen zur Veranstaltung bei Genuss & Kultur in 
Güglingen in der Eibensbacher Straße: Am Donnerstag, 13. Fe-
bruar, 19.00 Uhr, „Die Nationalparks im Südwesten der USA“.  
Christa Wagenhals nimmt die Gäste in ihrer eindrucksvollen Bild-
präsentation mit auf ihre Reise durch den Südwesten der USA. 
Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail: info@
genussundkultur.com sowie Tel. 07135/9307828 von Mittwoch 
bis Donnerstag von 9.00 bis 12.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 
oder über den Anrufbeantworter.
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Vereine, Parteien, Organisationen

Kundgebung am 8. Februar, 14.00 Uhr: 
Notfallpraxis retten

Wer nicht nur zur Kundgebung „Notfallpraxis retten“ am 8. Feb-
ruar, 14 Uhr, auf der Festwiese neben dem Bürgerzentrum in Bra-
ckenheim gehen möchte, kann auch den Förderverein Gesund-
heitsversorgung im Zabergäu und Umgebung e. V. unterstützen. 
Hier ist der Mitgliedsantrag.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
TSB Horkheim II – Herren I� 1:9
Auch beim Gastspiel in Horkheim war weniger der Gegner, als 
eher die ungewohnte Spielzeit am frühen Sonntagmorgen pro-
blematisch. So konnte man am Ende einen erneut ungefährde-
ten Sieg einfahren. Erfolgreiche Punktesammler waren Daub/
Harrer, Otto/Staiger und Kulbarts/Bucher in den Doppeln sowie 
T. Daub 2x, M. Otto, L. Staiger, A. Kulbarts und A. Bucher je 1x in 
den Einzeln.
TSV Meimsheim – Herren II� 0:9
Gegen das Tabellenschlusslicht zeigte man eine starke Leistung 
und kam in überzeugender Manier zu einem auch in der Höhe 
verdienten Kantersieg. Die Zähler verbuchten Arnold/Scheid,  
Ott/Winkler und Alonso/Mann in den Doppeln sowie A. Ott,  
S. Arnold, E. Alonso, A. Scheid, M. Winkler und A. Mann auch je 1x 
in den Einzeln.
TSV Löwenstein II – Herren III� 6:9
Zunächst kam man nur schwer in die Partie und lag nach den 
Doppeln und den ersten Einzeln mit 4:2 in Rückstand. Mit einem 
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Zwischenspurt von vier gewonnen Einzeln konnte man die Partie 
drehen, doch Löwenstein glich postwendendend wieder zum 6:6 
aus. Dann aber konnte man alle verbleibenden Einzel für sich ent-
scheiden und somit einen hart erkämpften Auswärtserfolg feiern. 
Die Punkte holten Kulbarts/Mann im Doppel sowie S. Kulbarts, 
S. Jennert und A. Mann je 2x, S. Richemeier und A. Frank je 1x in 
den Einzeln.
TSG 1845 Heilbronn V – Herren IV� 9:2
Beim Tabellenführer in Sontheim stand man vor der erwartet 
schweren Aufgabe, zu gut ist die individuelle Klasse der Gast
geber. Dennoch konnten R. Schiek und B. Zipperle jeweils ein Ein-
zel gewinnen und das sogar gegen den Spitzenspieler, was die 
gute Leistung der beiden nur noch unterstreicht.
Vorschau:
Samstag, 08.02., 15.00 Uhr: TGV Dürrenzimmern II – Herren III
Sonntag, 09.02., 10.30 Uhr: TTC Zaberfeld II – Herren I

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

Jugendfeier und Sportabzeichenverleihung
Wir laden herzlich zur Jugendfeier und Sportabzeichenverleihung 
am Samstag, 8. Februar in der Wilhelm-Widmaier-Halle ein. 
Saalöffnung ist um 15.30 Uhr.
Die TSV Jugend von Fußball und Turnen gestaltet ab 16.00 Uhr 
mit ihren Übungsleiter/-innen und Trainern das Programm, und 
es werden die Sportabzeichen für alle Absolventen (Erwachsene 
und Jugendliche) verliehen.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

Mitgliederversammlung am 1. März
Wir laden zur Hauptversammlung am Samstag, 1. März 2025, um 
20.00 Uhr, ins Sportheim im Tal ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. �Berichte von Vorstand, Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer, 

Spartenleiter
4. Entlastungen
5. Anträge
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Ausblick und Verschiedenes.
Anträge können bis 22. Februar 2025 bei: 
Tim Götz, Kernerstraße 2, 74397 Pfaffenhofen und Jesko Klein, 
Brackenheimer Straße 40-46, 74397 Pfaffenhofen schriftlich ein-
gereicht werden.

TSV Pfaffenhofen – Turnen
Tanzen für Kinder

TSV PFAFFENHOFEN

Margret.Munz@googlemail.
com

Kontakt

Ihr habt Lust auf Bewegung zu Musik? Dann
haben wir hier etwas Neues für euch. Ab 15.
Februar starten die Tanzmäuse für Kinder ab 3
Jahren bis zur Einschulung. 

JETZT
ANMELDEN

DIE ZABERSPARKELS

BIST DU DABEI?

SAMSTAGS, 16.30 UHR 

IN DER 
WILHELM-WIDMAIER-HALLE

TSV PFAFFENHOFEN

Margret.Munz@googlemail.
com

Kontakt

Bald geht es los. Ab 15.02.2025 wird getanzt.
Das Training für Kinder der 1. und 2.Klasse
bietet verschiedene Tanzthemen, Tanzstile und
die ersten kleinen Choreographien.  

JETZT
ANMELDEN

DIE ZABERSTARS

BIST DU DABEI?

SAMSTAGS, 17.15 UHR 

IN DER 
WILHELM-WIDMAIER-HALLE

Hallo Kinder, habt ihr Lust auf Bewegung zu Musik? Dann haben 
wir hier etwas Neues für euch.
Ab 15. Februar starten die Tanzmäuse für Kinder ab 3 Jahren bis 
zur Einschulung.
Das Tanzen für Kinder der 1. und 2. Klasse bietet verschiedene 
Tanzthemen, Tanzstile und die ersten kleinen Choreographien 
und startet ebenfalls am 15. Februar.
Seid ihr interessiert? Nähere Info und Anmeldung bei Margret 
Munz, Telefon 0171/2610391 oder E-Mail an margret.munz@
googlemail.com.

TSV Pfaffenhofen – Fußball
Am Sonntag Testspiel gegen TSV Güglingen
Nach dem 1:1 gegen den VfL Mühlbach (Torschütze zum Aus-
gleich Kaan Gezer) bestreiten die Fußballer des TSV Pfaffenhofen 
am kommenden Sonntag ihr nächstes Vorbereitungsspiel. Zu 
Gast auf dem Sportgelände im Tal ist der TSV Güglingen. Anstoß: 
11.00 Uhr.

Gesangverein Liederkranz  
Güglingen 1837 e.V.
Herzliche Einladung
Am Sonntag, 9. Februar, 17.00 Uhr, veranstalten wir unser Geist
liches Konzert in der Mauritiuskirche Güglingen.
Wir danken allen Spendern herzlich: Technik-Museum Sinsheim; 
VBU Volksbank-Stiftung; Afriso-Euro-Index GmbH; Bäckerei  
Roland Bürk; Zimmerei Wörz; Peter Fink

Gesangverein Liederkranz  
Pfaff enhofen e.V.
Mitgliederversammlung
Vorankündigung: Unsere diesjährige Mitgliederversammlung fin-
det am Mittwoch, 19. März im Sängerheim, Blumenstr. 28, statt.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Termin-Vorschau
Alle Freunde und Fans der Werkskapelle Layher können sich 
schon die bisher feststehenden Termine für 2025 vormerken. Auf 
folgenden Veranstaltungen werden wir zu hören sein:
Sonntag, 25.05. – Musikfest Cleebronn
Montag, 09.06. – Maienfest Güglingen
Sonntag, 03.08. – Waldfest Eibensbach
Sonntag, 24.08. – Näser Cleebronn
Samstag, 08.11. – Konzert Herzogskelter Güglingen
Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Zuhörer!

Rückblick Hauptversammlung
Am vergangenen Samstag fand die Jahreshauptversammlung 
der Werkskapelle Layher im Musikerheim statt. Der 1. Vorsitzende 
Norbert Becker hat die anwesenden Mitglieder begrüßt und sich 
für ihr Kommen bedankt. In einer Schweigeminute wurde den 
verstorbenen Mitgliedern gedacht. Auf der Tagesordnung stand 
zunächst der Bericht der Schriftführerin. Melanie Rötlich ließ die 
Termine und Aktivitäten aus dem vergangenen Jahr nochmal 
Revue passieren, bevor sie stellvertretend für Kassier Markus 
Xander auch über die Entwicklung der Finanzen berichtete. Die 
Kassenprüfer waren Heiderose May und Klemens Martin. Sie be-
scheinigten eine korrekte Kassenführung, sodass die Versamm-
lung der Vorstandschaft einstimmig Entlastung erteilte.
Dirigent Klaus Ritter blickte anschließend auf die vergangenen 
Auftritte zurück und gab einen Ausblick auf das aktuelle Jahr.  
Bei den Wahlen konnten alle zur Verfügung stehenden Ämter be-
setzt werden. Einstimmig wiedergewählt wurden Tanja Rosa zur 
2. Vorsitzenden, Markus Xander als Kassier und Klemens Martin 
als Kassenprüfer. Der Besprechung der bisher feststehenden Ter-
mine folgte unter „Verschiedenes“ ein Meinungsaustausch zu 
diversen Themen. Nachdem der offizielle Teil der Versammlung 
beendet war, klang der Abend bei einem gemütlichen Vesper aus.
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Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Schnittkurs am 8. Februar
Der alljährliche Schnittkurs mit Fabian Köstlin aus Ochsenburg 
findet am Samstag, 8. Februar, um 9.00 Uhr, statt. Wer eine Stan-
gensäge oder Schneidgiraffe besitzt, kann sie gern mitbringen. 
Die Teilnahme am Schnittkurs erfolgt auf eigene Gefahr und ist 
für jeden möglich, ausdrücklich auch für Nichtmitglieder. 
Treffpunkt ist die Anlage der Familie Kurt Küstner auf dem 
Heuchelberg. Interessenten sollten sich kurz vor 9.00 Uhr dort 
einfinden. Für Verpflegung ist gesorgt.
Staudenpflanzung im Klimawandel
Der Vortrag „Staudenpflanzung im Klimawandel“ findet am 
Freitag, 14. Februar, 19.30 Uhr, im Gasthaus Weinsteige statt. 
Referent ist Michael Moll.

Gartentipps
Gemüseaussaaten 
Bei günstiger Witterung können in Gärten mit durchlässigen 
Böden zum Ende des Monats folgende Gemüse eingesät wer-
den: Erbsen, Spinat, Kerbel, Schnitt- und Wurzelpetersilie, Möh-
ren, Pastinaken, Zuckerwurzeln (Sium sisarum), Schwarzwurzeln, 
Haferwurzeln (Tragopogon porrifolius), Löffelkraut (Cochlearia 
officinalis), Kopf- und Schnittsalat, Feldsalat, Melde, Frühmöhren, 
Kopfkohl, Wirsing, Kohlrabi, Kerbelrüben (Chaerophyllum bulbo-
sum), Mairüben, Dicke Bohnen und Puffbohnen. Diese Aussaat 
ist allerdings für einige Gemüsesorten etwas riskant, sodass für 
weniger risikofreudige Gärtner der März als Aussaattermin zu 
empfehlen ist. Gelingt die Aussaat jedoch, gehört man zu den-
jenigen, die zuerst ernten. Ein Folientunnel oder Vliesabdeckung 
erweist sich dabei als sehr hilfreich.
Knollenbegonien
Knollenbegonien können im Februar zum Antreiben schon mal 
eingetopft und an einem kühlen Ort aufgestellt werden. Nach 
dem Austrieb wird regelmäßiger gegossen. Wenn es draußen 
warm genug ist (eventuell langsam abhärten), kommen die Pflan-
zen in den Garten. Dazu muss es unbedingt frostfrei sein.
Gartenplaner 
Der Februar ist aufgrund der geringen Arbeitsmöglichkeiten im 
Freien die richtige Zeit, um sich noch rechtzeitig Gedanken über 
die Neu- oder Umgestaltung des Gartens zu machen. Ein erfah-
rener Gartenplaner kann dabei sehr hilfreich sein. Vergessen Sie 
nicht, dass Gartenplaner und Garten- sowie Landschaftsbaube-
triebe ab März wieder mit Arbeit überschüttet werden. Nutzen 
Sie also jetzt die Zeit.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fachzeit-
schriften Obst & Garten, GartenPraxis, und Landesverband für 
Obstbau Garten & Landschaft Baden-Württemberg e. V. (LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

LandFrauen Güglingen
Winterwanderung entlang dem Sandbauernweg
Wann: Donnerstag, 13. Februar 2025
Wegstrecke ca. 5,5 km; Dauer mit Pausen: ca. 2 Stunden
Wir benötigen gutes Schuhwerk und etwas Kondition.
Einkehr: Café Thollembeek gegen 16.00 Uhr
Start: 13.30 Uhr am Stadtgraben; Wanderleitung: Brigitte Hahn
Nichtwanderer sind herzlich willkommen zum Cafébesuch, dann 
Abfahrt ca. 15.15 Uhr.
Anmeldung wegen Platzreservierung bitte bei Inge Wöhr, Tel. 
07135/3534. Gäste (Nicht-LandFrauen) sind uns wie immer herz-
lich willkommen.

 
PML Stamm Schwäbische Toskana
Das war der Januar
Das neue Jahr hat kurzweilig begonnen. Nach unserer Übertritts-
feier ging es mit der Weihnachtsbaumsammlung weiter, die wir 
mit dem CVJM zusammen organisiert haben. Wir danken allen 

Spendern sowie Thomas, Tilmann, Jochen und Daniel, die uns 
aktiv unterstützt haben. Ohne euch wäre das nicht möglich ge-
wesen.
Die Gruppenstunden haben wieder begonnen und laufen regel-
mäßig, aktuell sind unsere 40 Mitglieder auf 3 Pfadfindersippen 
(ca. 11–16 Jahre) und eine Wölflingsmeute (7–11 Jahre) aufge-
teilt.
Ende Januar flogen Mune und Atréju nach Antalya, wo die dies-
jährige Europaversammlung unseres Weltverbandes WFIS statt-
fand. Ein sehr interessantes Treffen mit alten und neuen Freun-
den. Für ein bisschen Sightseeing hat es natürlich auch gereicht.
Im Februar wollen wir damit beginnen, unser Stückle aus dem 
Winterschlaf zu holen und freuen uns schon auf längere Tage, 
damit wir bald wieder draußen Gruppenstunden abhalten 
können.
Auch Interesse an den Pfadis? Dann meldet euch bei Atréju  
(Klaus Karnetzky) per E-Mail pfadfinder.zabergaeu@gmail.com.

Ev. Jugend Güglingen 
Mit dem EJW unterwegs
Etwas von der Welt sehen kann man in diesem Sommer mit dem 
Evangelischen Jugendwerk Bezirk Brackenheim. Nach Malaysia 
geht‘s zum internationalen Workcamp (07.–26.08.) für Junge 
Erwachsene. In Zaberfeld werden ein Sommerlager (31.07.–
09.08.) und ein Traumlager (10.–16.08.) für Kinder angeboten, 
sowie die Pfingstfreizeiten. Die Hausfreizeit (17.–24.08.) wird in 
Nagold sein. Außerdem werden Reiterferien (06.–13.09.), Wan-
dertouren und Jugendfreizeiten in Italien (24.08.–05.09.) und 
Spanien (23.08.–04.09.) durchgeführt. 
Ausführliche Informationen und die Anmeldung finden Sie auf 
www.ejw-brackenheim.de. Ein kostenfreier Reiseprospekt kann 
unter Tel. 07135/15161 angefordert werden.

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Kinder- und Ju-
gendgruppen (in den Schulferien finden unsere Gruppen nicht 
statt).
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirmandenalter)
Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr, Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Jungschar (von 5–12 Jahren)
Freitag, 16.30–18.00 Uhr, Nathanael Döbler, Tel. 0157/85798991

Kleintierzüchterverein Z 523 
Weiler
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung!
Tagesordnung zur 51. Jahreshauptversammlung am Freitag, 
21.02.2025 um 20.00 Uhr im Sportheim in Zaberfeld.
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Entlastungen
5. Ehrungen
6. Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
14.02.2025 an den 1. Vorstand Joachim Mehl zu richten!
Artikel-Code: 59136

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaff enhofen
Bauerntag in Auenstein
Am Freitag, 14. Februar, findet um 13.30 Uhr in der Tiefenbach
halle, Ochsenweg 1, Ilsfeld-Auenstein, der Bauerntag des Bauern-
verbandes Heilbronn-Ludwigsburg statt.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
1. Begrüßung Stefan Kerner, Vorsitzender
2. �Grußwort Lutz Mai, Erster Landesbeamter des Landkreises Heil-

bronn
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3. Einführung Stefan Kerner, Vorsitzender
4. �Vortrag „Zukunftsorientierte Landwirtschaft in Deutschland“�  

Kurt Glück, Bereichsleitung Marketing, Horsch Maschinen 
GmbH

5. �Ehrungen Goldener Meisterbrief, Ortsobmänner, Prüfungsjahr-
gang 2023, Berichterstatter Statistisches Landesamt

6. Schlusswort stellv. Vorsitzender Markus Läpple
Die Bewirtung übernehmen die Landfrauen Ilsfeld.

Zabergäu pro Stadtbahn
Freischneiden für die Stadtbahn – Stellwerk digitalisieren
Am Samstag,15. Februar, gibt es eine weitere Veranstaltung zur 
Reaktivierung der Zabergäubahn.

 
Schiene frei – Zukunft Stadtbahn

Unsere Freischneideaktion beginnt um 10.00 Uhr, besonders 
Motivierte können gern auch schon etwas früher vor Ort sein. 
Treffpunkt ist diesmal beim Brackenheimer Bahnhof; Hermann-
Bauer-Straße, Ecke Theodor-Heuss-Straße. Zunächst befreien wir 
die noch großenteils gut erhaltene Schienen von Gestrüpp und 
Bäumen. Bitte hierzu eigenes Werkzeug/Gartengeräte mitbrin-
gen. Wir wollen uns vom Bahnhof in Richtung Krankenhaus und 
Frauenzimmern voran arbeiten.
Anschließend werden wir bei einem gemeinsamen Abschluss mit 
Grill und Getränken Zeit für Austausch und Gespräche haben. Zu-
kunft Stadtbahn, wir freuen uns auf zahlreiche Helfer und Gäste.
Die Hauptversammlung ist für den 12. März 2025 in der Wein
steige Güglingen vorgesehen.

Verschiedenes
Bewässerungsgemeinschaft Cleebronn e. V.
Die Mitgliederversammlung der Bewässerungsgemeinschaft 
Cleebronn e. V. findet am Dienstag, 11. März, um 19.00 Uhr, im 
WeinSaal der Weingärtner Cleebronn-Güglingen eG statt.
Bitte merken Sie sich den Termin vor.
Im Namen des Vorstandes, Bernd Schellenbauer

Lions Club Güglingen-Zabergäu
Nächster Transport ist unterwegs
In Kooperation mit dem evangelischen Kirchenbezirk, der katho-
lischen Kirche, der Diakonischer Bezirksstelle und dem Lionsclub 
Güglingen/Zabergäu konnte in dieser Woche wieder ein mit Hilfs-
gütern prall gefüllter Lkw-Anhänger auf die Reise in die Ukraine 
geschickt werden. Dort wird er vom Pfarrer der reformierten 
Kirche in Transkarpatien, Peter Szeghljanik, in Empfang genom-
men und die Hilfsgüter innerhalb verschiedener Bereiche der 
Ukraine an Hilfsbedürftige verteilt.
Seit Sommer 2023 läuft nunmehr die gemeinsame Unterstützung 
für die Menschen in der Ukraine. Der nächste Sammeltermin ist 
am Samstag, 15. Februar, 10.00 bis 11.30 Uhr, am Konrad-Sam-
Gemeindehaus, Im Wiesental 11, Brackenheim und von 12.00 
bis 13.30 Uhr, in der Falltorstraße 4, Schwaigern. Sofern Sie eine 
Abholung der Hilfsgüter wünschen, dürfen Sie sich gerne tele
fonisch unter 0151/14718475 melden.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.
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